
668 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates XIII. GP 

Bericht 

des Handelsausschusses 

über die Regierungsvorlage (563 der Beila­
gen): Bundesgesetz über. die Zählung von 
Arbeitsstätten (Arbeitsstättenzählungsgesetz) 

raschen Auswertbarkeit der erhobenen Daten 
mit ein f ach s t e m Frageprogramm ausgestat­
tet ist. 

Die Arbeitsstättenzählung soll einen über­
Mit der gegenständlichen Regierungsvorlage, blick über sämtliche Arbeitsstätten, Zahl, Größe 

betreffend ein Arbeitsstättenzählungsgesetz, wird und Art der Arbeitsstätten, der Betriebe und 
dem aus der Dynamik der gewerblichen Wirt- Unternehmen sowie die betriebs- und unterneh­
schaft sich ergebenden Anwachsen des Info~ma- mensmäßige Verflechtung der Arbeitsstätten g~_ 
tionsbedürfnisses Rechnung getragen. Dieses ben. Daneben soll insbesondere auch auf die 
gestiegene Informationsbedürfni~ kann durch .das gestiegene Bedeutung der Raumplanung und 
bestehende statistische Erhebungssystem mcht I-forschung sowie der Regionalanalyse durch 
mehr befriedigt werden. Das österreichische Sta- Erstellung regional sehr tief gegliederter Aus­
tis~isch~ Zentralamt . hat ~aher ~n. zusammenar-I wertungsergebnisse Bedacht genommen werden. 
belt mit dem Fachbeirat fur Statistik der gew~r~- Der Handelsausschuß hat den vorliegenden 
lichen Wirtschaft ein neues Konzept der. statlstl- Gesetzentwurf in seiner Sitzung am 5. Feber 
schen Erhebungen für de~ Bereich .der gew~.rb- 1973 in Verhandlung gezogen. An der Debatte 
lichen Wi~tschaft ausgearbelt~~, das die grundsatz- beteiligten sich außer dem Berichterstatter die 
liche Zustimmung aller beteiligten Stellen gefun- Abgeordneten Dr. Er mac 0 r a, E=ich H o~­
den hat. s t e t t e rund Dipl.-Ing. Ha n r eie h sowie 

Dieses Konzept sieht unter anderem die Ab- der· Bundesminister für Handel, Gewerbe und 
lösung der bisher auf Grund des Betriebszählungs- Industrie Dr. S t a r i ba ehe r. 
gesetzes, BGBl. Nr. 130/1954, durchgeführten Der Handelsausschuß stellt fest, daß die Knde­
n.ichtlandwirts:naf~~ichen Betriebsz~hlu~g durch rung der Geheimhaltungsvorschriften (§ 5) auf 
emzelne Bereichszahlungen ~nd eme m. ze~~- das vorliegende Arbeitsstättenzählungsgesetz 
jährigen Intervallen durchzufuhrende Arbeltsstat- begrenzt bleiben und künftige Gesetze über an­
tenzählung vor. dere statistische Erhebungen nicht präjudiziert 

Während die Bereichszählungen im Einzelfall werden sollten. 
durch Verordnung auf Grund des Bundesstati- Bei der Abstimmung wurde der Gesetzentwurf 
stikgesetzes 1965, BGBl. Nr. 91, durch das zu- mit Stimmeneinhelligkeit unverändert an genom­
ständige Ressort angeordnet werden können, men. 
bedarf es für die Arbeitsstättenzählung der Schaf- Als Ergebnis seiner Beratung stellt der Han­
fung eines besonderen Bundesgesetzes, das an die delsausschuß somit den An t rag, der National­
Stelle des bisherigen Betriebszählungsgesetzes rat wolle dem von der Bundesregierung vorge-
tritt. legten Gesetzentwurf (563 der Beilagen) die ver-

In der gegenständlichen Regierungsvorlage ist fassungsmäßige Zustimmung erteilen. 
dieser Arbeitsstättenzählung der Charakter einer 
Basiszählung zugedacht, die im Interesse einer 

Dipl.-Ing. Dr. Zittmayr 
Berichterstatter 

Wien, am 5. Feber 1973· 

Staudinger 
Obmann 
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